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In allen denkbaren Alltagssituationen befassen sich Jugendliche, junge Erwachsene, aber auch 

Menschen anderer Altersgruppen mit ihren digitalen mobilen Medien. Ob sie spielen, flirten, 

recherchieren, Nachrichten lesen, Videoclips schauen oder E-Books lesen: Was jeweils (inhaltlich) mit 

den Geräten geschieht, bleibt für den außenstehenden Beobachter meist verborgen. Welche Rolle 

spielt die digitale Kommunikation bei der Entwicklung von Liebe, Freundschaft, Sexualität, Identität 

und Persönlichkeit? Wie verändert sie den Alltag von Familien und was läuft beim digitalen Spielen 

ab?  

Der neunte Band der Handbuchreihe zum Dieter Baacke Preis setzt sich mit Chancen und Risiken der 

veränderten Kommunikationsmuster auseinander. Es gilt, die kulturellen Praktiken jugendlicher 

Akteure zu verstehen. Dazu gehören Phänomene wie z.B. das „Selfie“, welches durch die massive 

Verbreitung sozialer Netzwerke erst an Bedeutung erlangt hat. 

Im zweiten Teil des Bandes sind die mit dem Dieter Baacke Preis ausgezeichneten 

medienpädagogischen Projekte dokumentiert. Sie zeigen, wie mit Kindern und Jugendlichen unter 

Bezug auf ihre Bedürfnisse kritisch und kreativ zusammengearbeitet werden kann. Die Macherinnen 

und Macher geben in Interviews Auskunft zu Erfahrungen ihrer medienpädagogischen Projektarbeit. 

 

Dieter Baacke Preis 

Dieter Baacke führte den Begriff der Kompetenz in den pädagogischen Diskurs ein. Sein 

Medienkompetenz-Begriff umfasst kreative, kritische, soziale und strukturelle Elemente. Der Dieter 

Baacke Preis zeichnet beispielhafte medienpädagogische Projektarbeit mit Kindern, Jugendlichen und 

Familien aus und wird gemeinsam vom Bundesministerium für Familie, Senioren, Frauen und Jugend 

und der GMK verliehen. Die Handbücher liefern aktuelle Impulse für Theorie und Praxis und geben 

Einblick in die prämierten Projekte. 

 

Weitere Infos zum Dieter Baacke Preis: www.dieterbaackepreis.de, www.gmk-net.de  
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